
  

  

Ehrenkodex der Evang. ref. Kirchgemeinde Hinwil  
Ehrenkodex für ein ethisches und nachhaltiges Handeln  

  

Unsere Kirchenordnung hält unter „Zuspruch und Verantwortung“ in Art. 4 Folgendes fest:  

  

1. Die Kirche lebt aus dem befreienden Zuspruch Gottes. Aus ihm leitet sie ihre Verant-

wortung in der Gesellschaft ab.  

2. Die Landeskirche nimmt das prophetische Wächteramt wahr. In der Ausrichtung aller 

Lebensbereiche am Evangelium tritt sie ein für die Würde des Menschen, die Ehrfurcht 

vor dem Leben und die Bewahrung der Schöpfung.  

  

Uns muss bewusst sein, dass wir an unserem Verhalten gemessen werden, ob dieses Bekenntnis 

nur Lippenbekenntnis oder ernst gemeint ist. 

Schreckliche Ereignisse in unserer Welt (Naturkatastrophen, ausgebeutete Menschen und mehr) 

rufen uns in Erinnerung, dass wir Zeichen auch im Kleinen setzen sollten. 

Mit einem Ehrenkodex (selbst verfassten Verhaltensregeln) wollen wir uns weitgehend zu einem 

ethischen Handeln verpflichten bzw. wollen wir anstreben, dass alle, die in Namen unserer Kirche 

handeln, jeweils Rechenschaft ablegen zum jeweiligen Verhalten. 

Regeln sollen respektiert werden, jedoch ohne absolut sakrosankt zu sein. Der jeweilige Veran-

stalter entscheidet und verantwortet jeweils sein Handeln selber.  

  

Die Kirchenpflege der Evang. - ref. Kirchgemeinde Hinwil beschliesst einstimmig:  

Dass die folgenden Verhaltensregeln im Sinne eines Ehrenkodexes für ethisches und nachhaltiges 

Handeln erlassen werden.  

  

 Beim Einkaufen von Lebensmitteln achten wir auf ökologische Produktion (in der ganzen 

Beschaffungskette) und kaufen vorwiegend Produkte aus der Nähe ein, die mit Rücksicht 

auf die Natur produziert wurden (Dorfläden, Bauern, Bioprodukte…). 

 Wir achten auf Energieeffizienz und andere Sparmöglichkeiten in unserem Handeln. 

 Bei der Bewirtschaftung unserer Liegenschaften und deren Umschwung lassen wir uns be-
raten in ökologische Fragen (z.B. beim oeku http://www.oeku.ch/de/index.php, dem wir an-
gehören) und achten auf energetische Massnahmen.  

 Bei der Planung von Reisen/Lager bevorzugen wir z.B. Verkehrsmittel, die uns CO2-arm 

transportieren. 

 Die Kirchenpflege und deren Mitarbeitenden achten in ihren Kommissions- und Arbeits-
gruppenarbeiten darauf, dass dieser Ehrenkodex nach bestem Wissen und Gewissen ein-
gehalten und gelebt wird.  

  

  

   

Beschluss der Kirchenpflege vom 16. Januar 2012  
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